
 
 
 

 

 

 

 

1 Zielsetzung 

Mit dieser Praxisanweisung soll sichergestellt werden, dass ein Recall-Management in den Pra-
xisalltag etabliert wird. Ein Recall-Management hilft, die Versorgungsdichte für Gesundheitsdienst-
leistungen, an die typischerweise zu erinnern ist (Impfen, Vorsorgeuntersuchungen), zu erhöhen 
und die Patientenbindung zu stärken. Gleichzeitig erhöht sich die Termintreue und Planungssi-
cherheit innerhalb des Terminmanagements. 

2 Geltungsbereich 

Diese Praxisanweisung gilt für alle Mitarbeiter der Praxis. 

3 Begriffsdefinition 

PVS: Praxisverwaltungssystem  

4 Verantwortlich für die Inkraft- und Außerkraftsetzung 

Für die Inkraft- und Außerkraftsetzung dieser Praxisanweisung ist die Praxisleitung verantwortlich. 

5 Vorgehen und Zuständigkeiten (Regelungsinhalt) 

Siehe FC-Recall-Management einführen 

6 Mitgeltende Unterlagen 

- Impfkalender (z.B. : Epidemiologisches Bulletin Heft 34 in 2016) 
- Liste der angebotenen Vorsorge-/Zusatzleistungen 
- Formblatt zur Einwilligung in den Recall 
- der Vorsorge-Checker der KVWL 

7 Aufzeichnungen, die im Zusammenhang entstehen 

- Patientendokumentation 

8 Verteiler 

Die Praxisanweisung wird für alle Mitarbeiter der Praxis im QM-Handbuch bereitgestellt. 
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Praxis:

Recall-Management soll eingeführt 
werden

festlegen, an welche Leistungen erinnert 
werden soll

Enthält das bestehende PVS ein 
Recall-System?

Praxispersonal zu Recall-Management 
schulen

Patienten der ausgewählten 
Patientengruppe beim nächsten Kontakt 
aktiv auf Leistungen und Recall-Angebot 
ansprechen und Einverständniserklärung 

zur Unterschrift vorlegen

Recall-Management eingeführt

Arzt

Arzt/MFA

Arzt

Arzt/MFA

festlegen, welche Patientengruppen für 
den Recall in Frage kommen

Bei Rückmeldungen Termin vereinbaren 
und im Terminkalender dokumentieren

Arzt

Arzt/MFA

anderes Recall-System anschaffen und 
installieren

alle

Entsprechendes Informationsmaterial für 
Patienten im Wartezimmer auslegen

Unterschriebene Einverständniserklärung 
und Kontaktaufnahmeart in PVS/Recall-

System einpflegen und Recall-Option 
aktivieren

am letzten Dienstag im Monat vormittags 
Patientenliste für Recall-Bedarf über PVS 

anzeigen und Recall laut gewünschter 
Kontaktaufnahmeart ausführen

MFA

MFA

MFA
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